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Befallene    Ernteprodukte    können 
somit  nicht  mehr  als  Nahrungsmittel 
für  Menschen  genutzt  werden,  ohne 
ein  Gesundheitsrisiko darzustellen. 
Resultat sind sowohl wirtschaftliche 
als  auch  ernährungsphysiologische 
Verluste, die im Extremfall zu Hunger-
krisen führen können. Damit stellt
der Kontext von Mykotoxinvergif-
tungen einen risk-related
issue (RRI) dar.

nen sowie der Kleinbäuer:innen vor Ort reduziert werden. Ziel ist,
die lokale Bevölkerung für die Kontamination von Ernteproduk-
ten zu sensibilisieren und zu befähigen risikomindernde und
nachhaltige Maßnahmen zu ergreifen, um sowohl die
Bodenfruchtbarkeit als auch die Pflanzenqualität der Ernte-
produkte, sowie insbesondere die eigene Gesundheit zu verbes-
sern. Dabei unterstützen folgende Institutionen:

Zur Förderung der Risikokompetenz im Kontext von mit Mykotoxinen kontaminiertem Mais in Kenia wird eine längsschnittliche Inter-
ventionsstudie durchgeführt. Die Pilotierung der konzipierten Lehr- und Lernmaterialien findet in Deutschland statt.

Mais ist ein Grundnahrungsmittel
in der Sub-Sahara Region Afrikas,
zu der Kenia gehört. Eine der
größten Herausforderungen beim
Maisanbau ist der Befall durch
Schimmelpilze und die dadurch
entstehende Kontamination mit
Mykotoxinen [1]. Dazu gehören
beispielsweise Aflatoxine, die als
mutagen und krebserregend gel-
ten [2].
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Risikokompetenz

Konzeption
• Entwicklung von Lehr- und 

Lernmaterialien (z . B. 
Simulationen, Modellexperi-
mente) zur Förderung der 
Risikokompetenz

Pilotierung Instrumente
• In Kenia und Deutschland
• Berlin Numeracy Test
• Fragebogen zur 

Risikowahrnehmung

Pilotierung Materialien
• Primär deutsche Schüler:innen
• Zusammenarbeit mit 

Lehrkräften in Kenia
• Potenzial des Transfers

Interventionsstudie
• Kenianische Schüler:innen und 

Kleinlandwirt:innen als 
Multiplikatoren

• Zusammenarbeit mit 
Lehrkräften in Kenia

Auswertung
• Vergleich Deutschland vs. Kenia
• Längsschnittliche Effekte
• Ableitung theoretischer, 

methodischer und konzeptionel-
ler Erkenntnisse

Überarbeitung

Das Projekt SoLFOOD zielt darauf 
ab, einen Beitrag zur Verbesserung 
der Maisproduktionskette im Klein-
bäuer:innenmaßstab in Kenia zu 
leisten. Lebensmittelverluste durch 
Kontamination von Mykotoxinen 
sollen unter anderem auch durch 
Weiterbildungs-   und   Aufklär-
ungsmaßnahmen  der  Schüler:in-

Risikokompetenz ist definiert als die Fähigkeit Risiken und RRI zu 
verstehen, zu interpretieren und zu evaluieren, um darauf 
basierend angemessene Entscheidungen zu treffen [3].

•Anwendung des theoretischen 
Frameworks zur Konzeption 
von Lehr- und Lernmaterialien

Inwiefern fördern Lehr- und 
Lernmaterialien, die sich an 
den RRI Core Components 
orientieren, die Risikokompe-
tenz von Jugendlichen?
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• Integration risikomindernder 
Maßnahmen zur Kontamina-
tion mit Mykotoxinen in Kenia

(1) Scientific knowledge 
and statistics 
/propability

(2) Knowledge about 
science

(3) Risk 
assessment
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Realist 
paradigm

Constructivist 
paradigm

Paradigmen von Risiko und die drei Kernkomponenten von risk-related issues [4]

Erhebung: Berlin Numeracy Test [5] (realist paradigm) und Fra-
gebögen zur Risikowahrnehmung [6] (constructivist paradigm)

Ziele Forschungsfrage


